
Hauskommunion, 01.03. 2026 

Mitten in der Zeit der Umkehr und des Verzichts hören wir im 

Evangelium von der Verklärung des Herrn. Jesus zeigt seinen Jüngern 

seine göttliche Herrlichkeit, um sie – und uns – auf das Drama des 

Kreuzes vorzubereiten und gleichzeitig die Gewissheit seiner 

göttlichen Sohnschaft in ihnen – und in uns – zu stärken. Wie Petrus 

auf dem Berg der Verklärung rufen wir: „Herr, Meister, es ist gut, dass 

wir hier sind.“  

Wir danken dem Herrn für seine Gegenwart unter uns in seinem Wort 

und im eucharistischen Mahl und bitten ihn um sein Erbarmen. 

 

Kyrie 

Herr Jesus Christus: -Du bist der auserwählte Sohn des himmlischen 

Vaters: Herr, erbarme dich unser ... 

- Du lebst im strahlenden Licht der Herrlichkeit des Vaters: Christus, 

erbarme dich unser.... 

- Du führst uns durch Kreuz und Leid zur Herrlichkeit der 

Auferstehung: Herr, erbarme dich unser ... 

 

Tagesgebet 

Gott, du hast uns geboten, 

auf deinen geliebten Sohn zu hören. 

Nähre uns mit deinem Wort 

und reinige die Augen unseres Geistes, 

damit wir fähig werden, deine Herrlichkeit zu erkennen.  

Darum bitten wir durch Jesus Christus, 

deinen Sohn, unsern Herrn, der mit dir in der Einheit des Heiligen 

Geistes lebt und herrscht, jetzt und in Ewigkeit. Amen 



 

 

 

 

Evangelium: Mt 17,1–9 

Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus 

In jener Zeit nahm Jesus Petrus, Jakobus und dessen Bruder Johannes 

beiseite und führte sie auf einen hohen Berg. Und er wurde vor ihnen 

verwandelt; sein Gesicht leuchtete wie die Sonne und seine Kleider 

wurden weiß wie das Licht. Und siehe, es erschienen ihnen Mose und 

Elíja und redeten mit Jesus. Und Petrus antwortete und sagte zu Jesus: 

Herr, es ist gut, dass wir hier sind. Wenn du willst, werde ich hier drei 

Hütten bauen, eine für dich, eine für Mose und eine für Elíja. 

Noch während er redete, siehe, eine leuchtende Wolke überschattete sie 

und siehe, eine Stimme erscholl aus der Wolke: Dieser ist mein 

geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen gefunden habe; auf ihn sollt 

ihr hören. Als die Jünger das hörten, warfen sie sich mit dem Gesicht 

zu Boden und fürchteten sich sehr. Da trat Jesus zu ihnen, fasste sie an 

und sagte: Steht auf und fürchtet euch nicht! Und als sie aufblickten, 

sahen sie niemanden außer Jesus allein. 

Während sie den Berg hinabstiegen, gebot ihnen Jesus: Erzählt 

niemandem von dem, was ihr gesehen habt, bis der Menschensohn von 

den Toten auferweckt ist! 

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus 

 

 

 

 

 

 

 

 



Fürbitten: 

Herr unser Gott, du bist die Quelle alles Guten. Voll Vertrauen auf deine 

Güte und Barmherzigkeit kommen wir mit unseren Anliegen zu dir und 

bitten dich: 

 

-Für alle Menschen, deren Leben durch Leid verdunkelt ist. Lass sie 

Licht sehen und Hoffnung schöpfen. Herr unser Gott… 

-Für alle Menschen, die von der Last ihres Lebens niedergedrückt 

werden. Schenke ihnen Lichtblicke und lass sie Menschen begegnen, 

die ihnen tragen helfen.  

-Für alle Menschen, deren Sinne stumpf geworden sind, sodass sie das 

Licht des Glaubens nicht mehr wahrnehmen können. Mache sie 

empfänglich für deine Frohe Botschaft.  

-Für alle Menschen, die Angst vor der Zukunft haben. Stärke sie durch 

das Wissen um deine Nähe.  

-Für alle, die durch menschliches Versagen und durch die Gewalt des 

Krieges in ständiger Angst leben müssen: Schau auf ihre Not und ihr 

Elend und lass sie Sicherheit und Frieden finden. 

-Für alle Menschen, die ihr Leben vollendet haben. Lass sie für immer 

dich von Angesicht zu Angesicht schauen.  

 

Herr, unser Gott, du bist treu und unveränderlich in deiner Liebe und 

Güte zu uns. Lass uns immer in deiner Gegenwart und unter deiner 

Führung unser Leben gestalten. Darum bitten wir durch Christus 

unsern Herrn. 

 

 

 

 

 



Lasset uns beten, wie der Herr uns zu beten gelehrt hat: 

Vater unser im Himmel, ... 

 

Kommunion, kurze Stille halten 

 

 

Schlussgebet 

Herr, 

du hast uns im Sakrament 

an der Herrlichkeit deines Sohnes Anteil gegeben. 

Wir danken dir, dass du uns schon auf Erden teilnehmen lässt 

an dem, was droben ist. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

 

 

 

Schlusssegen 

Der Herr segne uns und behüte uns. 

Der Herr lasse sein Angesicht über uns leuchten und sei uns gnädig. 

Der Herr wende uns sein Angesicht zu und schenke uns Heil. 

 

 


